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Willkommen Programm Referenten und Moderatoren

Sehr geehrte Kollegin, sehr geehrter Kollege,

wir freuen uns, Sie zum 20. Symposium für Neonato-
logie und pädiatrische Intensivmedizin nach Lübeck 
einzuladen. Sedativa und Analgetika zählen in der 
Neonatologie und pädiatrischen Intensivmedizin zu den 
am häufi gsten eingesetzten Medikamenten. Leider gibt es 
bislang nur sehr wenige Daten zur Sicherheit dieser po-
tentiell neurotoxischen Medikamente. Wir haben dieses 
sehr aktuelle Thema deshalb an den Beginn des ersten 
Vortragsblocks gesetzt. Schlaganfälle bei Neugeborenen 
und Antikörper-vermittelte Enzephalitiden sind weitere 
Themen, da diese Erkrankungen oft eine diagnostische 
und therapeutische aber auch eine pfl egerische Heraus-
forderung darstellen.

Schon lange ist bekannt, dass die Lunge mit ihrer extrem 
großen Oberfl äche sehr empfi ndlich auf mechanische 
und infl ammatorische Reize reagiert. Die Frage, welche 
Therapie die Lungen der Patienten sowohl kurzfristig 
als auch langfristig am besten schützt, steht deshalb im 
Zentrum des zweiten Vortragsblocks. Aktuelle klinische 
Daten, aber auch Daten aus Grundlagenforschung und 
Kohortenstudien zeigen, dass manchmal sehr einfache 
Maßnahmen (wie die Ernährung mit Muttermilch oder 
bestimmte Beatmungstechniken) sehr ausgeprägte 
Effekte auf die kurzfristige und langfristige Lungenfunk-
tion haben können. 

Gerade in der Vorweihnachtszeit zeigt sich Lübeck 
von einer seiner schönsten Seiten. Nehmen Sie sich 
deshalb ruhig auch etwas Zeit für einen Besuch unserer 
gemütlichen alten Hansestadt.

Wir würden Sie gerne in Lübeck begrüßen und freuen 
uns  auf eine gelungene Veranstaltung mit regem
Gedankenaustausch.

Mit herzlichen Grüßen 
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Sonnabend, 24. November 2018

Symposium Neonatologie und pädiatrische
Intensivmedizin

Uhrzeit     Thema

 9.00 Begrüßung W. Göpel

  Neurologie auf der Kinder Intensivstation:
  Nicht immer ein no-brainer  Vorsitz: C. Härtel    

 9.10 „Sweet dreams are made of this“ – Sedierung und
  Analgosedierung bei Neugeborenen und Kindern  
   K. Becke

 9.30 Wenn ein Baby der Schlag trifft – Akute Infarkte im
  jungen Gehirn  M. Dzietko

 10.00  Feuer im Kopf NMDA- und andere Enzephalitiden
 K.-P. Wandinger

 10.30 Kaffeepause 

 11.00  Respekt vor der Respiration Vorsitz: E. Herting

 11.00 Elastigirl und Mr. Incredible – Wie kann man die Lunge
  von Frühgeborenen langfristig schützen? W. Göpel

 11.30 Die Alveole als Keimzelle – Einfl üsse des Mikrobioms
  auf Lungenerkrankungen H. Ehrhardt

 12.00 Lungen unter Druck – Postnatale Therapie von Kindern
  mit Oligohydramnion K. Mehler

 12.30 Imbiss

Becke, Karin, Dr. med.
Abteilung für Anästhesie 
Klinik Hallerwiese / Cnopfschen Kinderklinik, Nürnberg

Dzietko, Mark, Priv. Doz. Dr. med
Klinik für Kinderheilkunde I 
Universitätsklinikum Essen

Ehrhardt, Harald Priv. Doz. Dr. med.
Klinik für allgemeine Pädiatrie und Neonatologie
Universitätsklinikum Gießen

Göpel, Wolfgang, Prof. Dr. med.
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin,
UKSH, Campus Lübeck

Härtel, Christoph, Prof. Dr. med.
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin,
UKSH, Campus Lübeck

Herting, Egbert, Prof. Dr. med.
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin,
UKSH, Campus Lübeck

Mehler, Kathrin, Dr. med.
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin,
Universitätsklinikum Köln

Wandinger, Klaus-Peter, Prof. Dr. med.
Universitäres diagnostisches MVZ,
UKSH, Campus Lübeck

Sponsoren
Wir danken folgenden Firmen für ihre freundliche 
Unterstützung:

Fortbildungspunkte sind bei der Ärztekammer 
Schleswig-Holstein beantragt.


